
Arbeitsstelle Hochbegabung 
Karlsruhe (AHBKA) 

Die AHBKA ist eine Einrichtung der Pädagogischen  
Hochschule Karlsruhe in Kooperation mit der  
Karg-Stiftung.

Die 2014 begründete Arbeitsstelle Hochbegabung 
entwickelt und führt Qualifizierungsangebote für 
Schulen und schulische Netzwerke im Feld der Poten-
zial- und Begabungsförderung durch. Um passgenaue 
Weiterbildung und Schulentwicklung anbieten zu 

können, kooperiert die Arbeitsstelle Hochbegabung einerseits mit den Ange-
boten von Karg Campus, andererseits mit den Weiterbildungsangeboten von 
eVOCATIOn e.V. Die Arbeitsstelle stellt systemische Prozess- und Schulentwick-
lungsbegleitung sicher.
Einzelne Schulentwicklungsprojekte werden mit dem Ziel einer nachhaltigen 
Qualitätssicherung und -entwicklung wissenschaftlich begleitet. 

Tätigkeitsfelder der AHBKA sind:

	 Information und Beratung zu Weiterbildungsfragen
	 Konzeption von Qualifizierungsprojekten
	 Weiterbildung und Einrichtungsentwicklung
	 Prozess- und Entwicklungsbegleitung
	 Evaluation, Dokumentation und Publikation von Qualifizierungsprojekten
	 Netzwerkarbeit und Systemaufschluss 
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Die Pädagogische Hochschule Karlsruhe
 
Die Pädagogische Hochschule Karlsruhe ist eine 
bildungswissenschaftliche Universität mit lehrerbil-
denden Studiengängen sowie Bachelor und Master-
studiengängen in den unterschiedlichen bildungs-
wissenschaftlichen Feldern. Ein besonderes Profil in 
Forschung und Lehre liegt im Bereich der Begabungs- 

und Begabtenforschung. Daran beteiligt sind die Erziehungswissenschaft und 
folgende Disziplinen: Frühe Bildung, Biologie, Mathematik, Germanistik und 
Psychologie. In diesem Spektrum gelingt es, bildungswissenschaftliche und 
didaktische Zugänge der Begabungsförderung über die Lebenszeit, mit einem 
spezifischen Fokus auf Frühe Bildung und Schule, zu erforschen und in Lehr-
veranstaltungen sowie in unterschiedlichen Weiterbildungsformaten zu ver-
tiefen. Im Bereich von Lehre und Studiengängen bietet die PH Karlsruhe seit 
mehreren Jahren in Kooperation mit der Fachhochschule Nordwestschweiz 
einen Weiterbildungs-Masterstudiengang »Integrative Begabungs- und Begab-
tenförderung« an. Aufbauend auf den Ergebnissen des  EU-Projekts eVOCATIOn 
hat sich überdies in enger Zusammenarbeit mit der PH das eVOCATIOn-
Weiterbildungsprogramm im Dialog von Wissenschaft und Praxis als ein nach-
gefragtes Angebot für Lehrpersonen und Lehrerteams sowie für die Schulent-
wicklung etabliert. 

 www.ph-karlsruhe.de/weiterbildung/arbeitsstelle-hochbegabung/ 

die Karg-Stiftung

Hochbegabte Kinder und Jugendliche sind Thema – 
die Gestaltung des deutschen Bildungssystems in der 
Hochbegabtenförderung ist Auftrag der 1989 von dem 
Warenhausunternehmer Hans-Georg Karg und seiner 
Frau Adelheid gegründeten Karg-Stiftung. Nah dran 
an den Bedürfnissen des Kindes und dem Bildungs-

alltag sucht die Karg-Stiftung professionell und partnerschaftlich bessere Wege 
für die Förderung Hochbegabter und begleitet Kita, Schule und Beratung auf 
diesen. Sie zielt dabei auf ein begabungsgerechtes Bildungssystem, das auch 
Hochbegabten auf der Grundlage ihrer besonderen Stärken die Entwicklung 
ihrer Persönlichkeit ermöglicht. Die Angebote von Karg Campus ermöglichen 
in Kooperation mit Bildungsministerien und Bildungsträgern Kitas, Schulen 
und Beratungsstellen die Qualifizierung zu Kompetenzzentren in der Begabten-
förderung. 

 www.karg-stiftung.de  
 www.fachportal-hochbegabung.de


